
 

                                                               

Geschichte  der Tansania Partnerschaft Makivaru - III 



2018 - wir gehen weiter (V.) :  
Partnerschaftsarbeit heißt : Spannungen aushalten …  

… persönlich, als Gruppe, kulturell, geistlich, ökonomisch !   aber:



2019 f.  – Sonderprojekte, neben der laufenden Unterstützung des
                                                        Kindergartens und Schulgeldunterstützungen 



Wassertankprojekt; September 2018 (Antrag) bzw. September 2019 (Beginn)  -  September 2020 



Wassertankprojekt; September 2018 (Antrag) bzw. September 2019 (Beginn)  -  September 2020 



Oktober 2020, Coronahilfe







Februar 2021, Coronahilfe



April 2023, Dürrehilfe 



April 2023, Dürrehilfe 



Tansania, Usa-River, 2018                              Hamburg 2023

k.davis@nordkirche-weltweit.de

Liebe Afrika-Interessierte und Partnerschafts-Engagierte! Sehr geehrte Damen und Herren!

Herzliche Einladung zu einem Afrika-Abend im ZMÖ und online!

Am 19.06.2023, 19.30h hören wir einen Vortrag von Bischof Dr. George Mark Fihavango aus der 

Süddiözese der Evangelisch Lutherischen Kirche in Tansania (ELCT). Er spricht zu dem Thema: 

Gemeindewachstum, gesellschaftliche Relevanz und kirchliche Leitungsstrukturen – was können wir 

von der ELCT lernen?

Mit ca. 7 Millionen Mitgliedern ist die Evangelisch-Lutherische Kirche in Tansania, ELCT, die zweitgrößte 

lutherische Kirche weltweit. Und sie wächst weiter: Viele neue Gemeinden werden gegründet und die Zahl 

der Diözesen ist vor kurzem auf 27 gestiegen. In ihrem Strategieplan für die Jahre 2022 bis 2026 benennt die 

ELCT nachhaltiges Wachstum der Kirche als ihr erstes Ziel. Die Kirche möchte bis 2025 eine Million neue 

Mitglieder gewinnen und 100% der aktuellen Kirchenmitglieder halten. 

Wie gelingt Gemeindewachstum? Welche Rolle spielt die Kirche in der Gesellschaft und welche Leitungs- 

und Machtstrukturen innerhalb von Kirche sind nach biblischen Maßstäben die Richtigen? Welche 

Unterschiede gibt es zwischen ELCT und Nordkirche und was können wir von unserer Partnerkirche lernen? 

Hierüber wollen wir mit Dr. Fihavango ins Gespräch kommen. 

Bischof Dr. George Fihavango hat 2005 an der Augustana-Universität in Neuendettelsau zum Thema „Jesus 

and Leadership. Analysis of Rank, Power and Authority as reflected in the synoptic gospels from a 

perspective of the Evangelical Lutheran Church in Tanzania” promoviert. Von 2006 bis 2009 war er Dekan 

der Theologischen Fakultät am Makumira University College und Herausgeber des Africa Theological 

Journal (ATJ). Anschließend arbeitete er als Leiter des Lutheran Junior Seminary in Morogoro. 2019 wurde 

er als Bischof der Süddiözese in sein Amt eingeführt. 

Bischof Dr. Fihavango wird seinen Vortrag auf Englisch halten. Im Anschluss an den Vortrag ist Zeit zum 

Austausch und zur Diskussion auf Deutsch und Englisch. Diskutieren Sie mit! 

Wo? Vor Ort im Zentrum für Mission und Ökumene

Agathe-Lasch-Weg 16

22605 Hamburg

Bischof Nasari

Meru-Diözese:

„ Wir überlegen,ob 

wir Missionare 

nach Europa 

schicken sollen…“



Partnerschaftsgottesdienst  16.07.2023 Thema „Dürre, Wasser“ 

Video des Chores in 

Nuru (?)von Rainer 

Wagner  bei seinem 

Besuch Januar 2020

Pastor Reinhard Friedrich, 86, Bad Oldesloe, 

predigt über Jes. 55, 8-11. Er hat 25 Jahre 

lang Evangelisten ausgebildet in Dodoma 

und ist gerade von einer zweimonatigen 

Reise aus Tansania zurückgekehrt



„Darum … seid fest und unerschütterlich 

und nehmt immer zu in dem Werk des Herrn, 

denn ihr wisst, 

dass eure Arbeit nicht vergeblich ist in dem Herrn.“                  
1. Kor. 15,58


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14

